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1. Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls vom 24.06.2015

3. Bericht aus der Geschäftsstelle

4. Bericht aus dem Beirat

5. Beschluss Haushaltsplan 2016

6. Grundlegende Informationen zu den Projektbeschlüssen

7. Projekt-Vorstellung
• Erleben leben im Lernort Natur, Erleben leben e.V.

• Koordinierungsbüro Aktionsplan Inklusion des Kreises Segeberg, Lebenshilfe 
Bad Segeberg e. V.

• Koordinator – Nachbarschaftstreff SchanZe, SchanZe e.V.

• Machbarkeitsstudie Inklusive Wohnanlage Südstadt Bad Segeberg, Lebenshilfe 
Bad Segeberg e. V. 

• Alte Schmiede Bornhöved, Hr. Küchenmeister

• Regionales Leistungszentrum für Outdoorsport, Leezener SC e. V. 

• Einbau einer barrierefreien WC-Anlage in das Feuerwehrhaus Klein 
Gladebrügge, Gemeinde Klein Gladebrügge

8. Projektbeschlüsse
• nach Reihenfolge TOP 7

9. Projekte, die nach IES über die AktivRegion Holsteins Herz nicht 
umsetzbar sind

• Mehrgenerationenwohnen, Familie Ahlers (Goldenbek)

• Sanierung Reit- und Wanderwege, Gemeinde Rausdorf

• Radwegeerneuerung zwischen Trittau und Glinde, Kreis Stormarn

• Bodenerneuerung und Sanierung Lichtanlage, Tennisclub Segeberg

• Errichtung eines Radweges, Gemeinde Trappenkamp

10. Zurückgezogene Projekte/-skizzen
• Zertifizierter Natur- und Landschaftsführer, WKS

11. Verschiedenes

207.01.2016
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Bericht aus der Geschäftsstelle

� Richtlinien und Projektantragsformulare (LEADER und ILE-Leitprojekte) liegen seit Oktober vor

� 2 Anträge für Leitprojekte zum Stichtag 01.12.15 eingereicht:

� Jugendcamp Lütjensee, Kreis Stormarn

� Erlebniswelt Wald, Schleswig-Holsteinische Landesforsten (ErlebnisWald Trappenkamp)

� 1 mit GAK-Mitteln gefördertes Projekt (Auswahl im Frühjahr 2015)

� Bildungszentrum Fahrenkrug
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Bericht aus der Geschäftsstelle

� Regionalmanager-Treffen: 06.11.15

� Themen u.a. EU-Kom-Prüfung, ILE-Förderung

� Treffen des AR-Beirates: 08.12.15

� Überarbeitung der Geschäftsordnung des AktivRegionen-Beirates

� Sprecherwahl:

� Vorsitzende: Hr. Bockholt (AR Nordfriesland-Nord) und Hr. Kütbach (AR Auenland)

� Regionalmanager: 

� Dienstleister: Hr. Prüß (Region Nord), Stellvertr.: Fr. Seiler (inspektour)

� Angestellte: Hr. Möller (AR Schwentine-Holsteinische Schweiz), Stellvertr.: Fr. Beck (AR Holsteins Herz)
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Bericht aus der Geschäftsstelle

� Feedbackbögen zur Evaluation:

� Versand: 01.12.15

� Rückmeldung bis spätestens: 15.01.16

� Rücktritt von Herrn Siepmann aus dem Vorstand

� Wahl eines neuen Mitgliedes bei der Mitgliederversammlung (geplant für Mitte April ´16)

� Abstimmung mit LLUR/Vorstand: welche Unterlagen sind zwingend nötig?
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� Oliver Mylonas ist neues Beiratsmitglied als Nachfolge von Sabine Tiedtke (Zentraler AK, 16.09.15)

� 4 Beiratsmitglieder: 

Frau Herrmann, Herr Grabnitzki, Herr Mylonas und Herr von Reichenbach

� bisher 6 Beiratssitzungen (24.03., 28.04., 23.06., 04.08., 28.10. und 30.11.2015)

� Beschluss der neuen Förderrichtlinie des Jugendförderfonds am 28.04.2015

� 30.11.15: erstmals Beschlussempfehlungen zu den Projektanträgen (EU-gefördert) an den Vorstand 

(siehe TOP 7/8)
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Jugendförderfonds

� bereits 3 Projekte bewilligt

� „Junge Talente fördern“ - Art2Spin Wahlstedt

� „Forscher & Entdecker“ – Stadtjugendring Bad Oldesloe

� „Interkulturelles Nachbarschaftscafé“ – Erleben leben e. V.

� 2 Projekte in Nachbesserung

� „Mobiles Forscherlabor für Kinder“ – siikids (Fr. Braun-Speck) aus Reinfeld

� „Seifenkisten bauen“ – Stadt Bad Oldesloe
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� 8 abgelehnte Projekte

� „Anschaffung von Feldbetten“ – Jugendfeuerwehr 

Bornhöved

� „Lego-Mindstorms-Roboterwettbewerb“ –

Mindbreakers e. V.,  Bad Oldesloe

� „Heilpädagogisches Voltigieren“ – Dr.-Gerlich-Schule 

Trappenkamp

� „Deutsch-Indisches Klassenzimmer“ – Richard-

Hallmann-Schule Trappenkamp

� „Weidentipi“ – VHS Wahlstedt

„Naturlehrpfadrallye“ – KiWi Förderverein Witzhave

� „Seminarwochenende für Jugendliche“ – Ev. Freikirche 

Segeberg

� „Klimaprojekt DKRZ“ – Schule am Burgfeld Bad 

Segeberg

� Gründe der Ablehnung*: 

� Pflichtaufgabe

� Förderung laufender Personalkosten

� Eventveran. ohne Informations-/Aufklärungscharakter

� bereits gefördert

� nicht innovativ/modellhaft

� unzureichende Informationen
* Sammlung aller Gründe
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� s. separate Unterlagen
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� Zeit zwischen Bewerbungsfrist und 

Vorstandssitzung beträgt 6-7 Wochen

� nur Beschluss bewilligungsreifer Projekte

� Einhalten der zeitlichen Abfolge zu den 

Projektvorstellungen wichtig

� 10 min pro Projekt eingeplant

� 5 min Vorstellung durch Projektträger

� 5 min Fragen des Vorstandes

� Ranking der Projekte

� nach erreichter Punktzahl

� derzeit wichtig bei der Umsetzung von privaten 

Projekten -> mögliche zeitliche Verzögerungen
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� Erleben leben im Lernort Natur, Erleben leben e.V.

� Koordinierungsbüro Aktionsplan Inklusion des Kreises Segeberg, Lebenshilfe Bad Segeberg e. V.

� Koordinator – Nachbarschaftstreff SchanZe, SchanZe e.V.

� Machbarkeitsstudie Inklusive Wohnanlage Südstadt Bad Segeberg, Lebenshilfe Bad Segeberg e. V. 

� Alte Schmiede Bornhöved, Hr. Küchenmeister

� Regionales Leistungszentrum für Outdoorsport, Leezener SC e. V. 

� Einbau einer barrierefreien WC-Anlage in das Feuerwehrhaus Klein Gladebrügge, Gemeinde Klein 
Gladebrügge



� Projekt: Erleben leben im Lernort Natur 

� Träger: Erleben Leben e. V., Bad Oldesloe
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Querschnittsthemen werden erfüllt?

Ehrenamtliches

Engagement:

Das Projekt bein-

haltet unentgeltliche 

Leistungen, die von 

einem freien Träger, 

Verein, Initiative oder 

Institut erbracht 

werden, die hätten 

ausgeschrieben 

werden können.

(+ 5 %)

Barrierefreiheit:

Im Projekt wird 

Barrierefreiheit 

geschaffen, 

ausgenommen sind die 

öffentlichen 

Verwaltungen, die lt. 

Gesetz zur 

Barrierefreiheit 

verpflichtet sind.

(+ 5 %)

Vernetzung:

Mehrere kommunale 

oder private Partner 

schaffen einen 

gemeinsamen 

Projektnutzen.

(+ 5 %)

Inklusion

Das Projekt hat das Ziel 

alle Menschen zu 

erreichen und zu 

integrieren.

(+ 5 %)

Energieeffizienz

Das Projekt wird unter 

Berücksichtigung 

neuester 

Energieeffizienz-

Standards durchgeführt.

(+ 5 %)

ja: X                  nein: ja:                         nein: X ja: X                     nein: ja: X                   nein: ja:                     nein: X

Projekt: Erleben leben im Lernort Natur
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A: Prüfkriterien – Kernthemenüber-

greifend
Wirkung Punkte

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung Beirat

Beschluss 

Vorstand

Kooperationsprojekte Mind. 3 AktivRegionen 1 - - -

Mehr als 4 AktivRegionen 2 - - -

Das Projekt hat einen kooperativen 

Ansatz:

2-4 Projektpartner 1 1 - -

Ab 5 Projektpartner 2 - 2 2

Öffentliche + WiSo-Partner 1 1 1 1

Die Zielgruppe des Projektes sind: Jugendliche 1 1 1 1

Senioren 1 - - -

Migranten 1 1 1 1

Gendergerechtigkeit 1 1 1 1

Das Projekt ist innovativ und/oder 

modellhaft:

AktivRegion 1 1 1 1

Landesweit 1 - - -

Arbeitsplatzwirkung des Projektes: Sicherung von AK 1 - - -

Schaffung von AK 2 2 2 2

Das Projekt hat Auswirkungen auf 

den demografischen Wandel:

Lokale Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1

Regionale Ebene 

(ab 2 Kommunen)
1 1 1 1

Überregionale Ebene

(LAG-übergreifend)
1 - - -

Das Projekt leistet einen Beitrag zum 

Klimaschutz auf: 

Lokaler Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1

Regionaler Ebene 

(ab 2 Kommunen)
1 1 1 1

Überregionaler Ebene

(LAG-übergreifend)
1 - - -

Summe Punkte A (20 Punkte möglich) 12 13 13

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein!

Erfüllte Kriterien (7 Kriterien möglich) 6 6 6

Es müssen mindestens 2 Kriterien erfüllt sein!

P
rojekt: Erleb

en leb
en im

 Lernort N
atur
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B: Prüfkriterien zu den Kernthemen

I. Kriterien zum Schwerpunkt Daseinsvorsorge

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden der Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität unterstützt?

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Die Versorgungssituation wird verbessert (Bildungsangebote, ärztliche Versorgung, Pflegedienste, Grundbedarf mit Gütern und 

Dienstleistungen des täglichen Bedarfs).

x x x

Bedarfsgerechte Wohnangebote für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigungen werden geschaffen oder gestaltet.
- - -

Freizeit-, Sport- und Kulturangebote werden zielgruppenspezifisch entwickelt. x x x

Soziale Treffpunkte für alle Altersgruppen werden erhalten und/oder bedarfsgerecht gestaltet oder neu geschaffen.
x x x

Ortskerne/Innenstädte werden nachhaltig gestärkt, erweitert und/oder belebt. x x x

II. Kriterien zum Schwerpunkt Wachstum und Innovation

Werden die Entwicklung und die Vernetzung von Naherholungsangeboten und die Vermarktung von regionalen Produkten gefördert?

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Angebote für Naherholung und Tourismus werden vernetzt und/oder weiterentwickelt. - - -

Schützenwerte Naturräume, Schutzgebiete und kulturhistorische Elemente werden erhalten.
- - -

Tourismus, regionale Erzeuger, handwerkliche Tradition, Kultur oder Kunst wird gefördert. - - -

Natur wird durch attraktive Angebote erlebbar gemacht. x x x

Regionale Produkte werden durch Kenntlichmachung und Vernetzung besser vermarktet. - - -

Projekt: Erleben leben im Lernort Natur
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III. Kriterien zum Schwerpunkt Bildung

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden regionale Bildungslandschaften aufgebaut?

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bildung, Ausbildung und Weiterbildung werden unterstützt und gestärkt. x x x

Lebenslanges Lernen – zeit- und ortsunabhängig – wird gefördert. - - -

Interkulturelle Bildung wird unterstützt. x x x

Außerschulische Lernorte werden erhalten, erweitert, vernetzt und/oder geschaffen. x x x

Bewusstsein und Wertschätzung für Natur und Kultur wird gefördert. x x x

IV. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die Energieeffizienz gesteigert und Klimaschutzmaßnahmen eingeleitet?

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Energie- und Nahwärmeversorgung wird durch regenerative Energie unterstützt. - - -

Der Ausbau und die Förderung von Solarenergie gefördert. - - -

Die Kommunen werden mittels Energieeinsparung ihrer Vorbildfunktion gerecht. - - -

Bewusstseinsbildung wird durch Beratungen und/oder Veranstaltungen gefördert. x x x

Klimaschutzmaßnahmen zur CO2-Reduzierung werden unterstützt. - - -

Projekt: Erleben leben im Lernort Natur
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V. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 

Kriterien erfüllt)

Wird die Mobilität im ländlichen Raum verbessert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Klimafreundliche und nachhaltige Mobilität wird gefördert. - - -

Der Ausbau der Infrastruktur für E-Mobilität wird unterstützt. - - -

Der Ausbau und/oder die Attraktivitätssteigerung des Fahrradwegenetzes werden unterstützt.
- - -

Die Entwicklung innovativer Mobilitätskonzepte für den ÖPNV wird initiiert.
- - -

Ein Konzept für ein Mobilitätsnetz für den Tourismus mit Haltepunkten für ÖPNV, Radfahrer, Wanderer, Kanuten etc. 

wird entwickelt.

- - -

Summe Punkte B aus I – V (15 Punkte möglich) 6 6 6

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erfüllt sein!

Punktzahl aus A: Prüfung kernthemenübergreifend (Mindestpunktzahl 2) 12 13 13

Punktzahl aus B: Schwerpunkt / Kernthemenprüfung (Mindestpunktzahl 3) 6 6 6

Gesamtpunktzahl 18 19 19

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 Punkten erfüllt sein!

Projekt: Erleben leben im Lernort Natur
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Kosten u. Finanzierung

Gesamtkosten (brutto): 183.669,85 €

förderfähige Gesamtkosten (netto): 164.879,85 €

Förderquote (entspr. Kernthema) 50 %

+ erfüllte Querschnittsthemen: 15 %

Gesamtförderquote 65 %

(beantragte) Fördersumme: (107.171,90 €) gedeckelt: 100.000,00 €

Kofinanzierung:

Davon öffentliche Mittel 20 %

(je 10 % Land u. AR = à 10.000 €)

20.000,00 €

Eigenmittel 32.369,85 €

Projekt: Erleben leben im Lernort Natur



� Projekt: Koordinierungsbüro Aktionsplan Inklusion des Kreises Segeberg

� Träger: Lebenshilfe Bad Segeberg e. V. 
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Querschnittsthemen werden erfüllt?

Ehrenamtliches

Engagement:

Das Projekt beinhaltet 

unentgeltliche Leistungen, 

die von einem freien 

Träger, Verein, Initiative 

oder Institut erbracht 

werden, die hätten 

ausgeschrieben werden 

können.

(+ 5 %)

Barrierefreiheit:

Im Projekt wird 

Barrierefreiheit geschaffen, 

ausgenommen sind die 

öffentlichen Verwaltungen, 

die lt. Gesetz zur 

Barrierefreiheit verpflichtet 

sind.

(+ 5 %)

Vernetzung:

Mehrere kommunale oder 

private Partner schaffen 

einen gemeinsamen 

Projektnutzen.

(+ 5 %)

Inklusion

Das Projekt hat das Ziel alle

Menschen zu erreichen und 

zu integrieren.

(+ 5 %)

Energieeffizienz

Das Projekt wird unter 

Berücksichtigung neuester 

Energieeffizienzstandards 

durchgeführt.

(+ 5 %)

ja: X                  nein: ja: X                      nein: ja: X                     nein: ja: X                      nein: ja:                        nein: X

Projekt: Koordinierungsbüro Aktionsplan Inklusion des Kreises Segeberg
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A: Prüfkriterien – Kernthemenüber-

greifend
Wirkung Punkte

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

Kooperationsprojekte Mind. 3 AktivRegionen 1 - - -

Mehr als 4 AktivRegionen 2 - - -

Das Projekt hat einen kooperativen 

Ansatz:

2-4 Projektpartner 1 - - -

Ab 5 Projektpartner 2 2 2 2

Öffentliche + WiSo-Partner 1 1 1 1

Die Zielgruppe des Projektes sind: Jugendliche 1 1 1 1

Senioren 1 1 1 1

Migranten 1 1 1 1

Gendergerechtigkeit 1 - - -

Das Projekt ist innovativ und/oder 

modellhaft:

AktivRegion 1 1 1 1

Landesweit 1 1 1 1

Arbeitsplatzwirkung des Projektes: Sicherung von AK 1 - - -

Schaffung von AK 2 2 2 2

Das Projekt hat Auswirkungen auf 

den demografischen Wandel:

Lokale Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1

Regionale Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 1 1 1

Überregionale Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Das Projekt leistet einen Beitrag zum 

Klimaschutz auf: 

Lokaler Ebene (1 Kommune) 1 - - -

Regionaler Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 - - -

Überregionaler Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Summe Punkte A (20 Punkte möglich) 12 12 12

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein!

Erfüllte Kriterien (7 Kriterien möglich) 5 5 5

Es müssen mindestens 2 Kriterien erfüllt sein!

P
rojekt: K

oord
inierungsb

üro A
ktionsp

lan Inklusion d
es K

reises Segeb
erg
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B: Prüfkriterien zu den Kernthemen

I. Kriterien zum Schwerpunkt Daseinsvorsorge

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden der Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität unterstützt?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

3 3 3

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Die Versorgungssituation wird verbessert (Bildungsangebote, ärztliche Versorgung, Pflegedienste, Grundbedarf mit Gütern und 

Dienstleistungen des täglichen Bedarfs).

x x x

Bedarfsgerechte Wohnangebote für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigungen werden geschaffen oder gestaltet.
x x x

Freizeit-, Sport- und Kulturangebote werden zielgruppenspezifisch entwickelt. x x x

Soziale Treffpunkte für alle Altersgruppen werden erhalten und/oder bedarfsgerecht gestaltet oder neu geschaffen.
x x x

Ortskerne/Innenstädte werden nachhaltig gestärkt, erweitert und/oder belebt. x x x

II. Kriterien zum Schwerpunkt Wachstum und Innovation

Werden die Entwicklung und die Vernetzung von Naherholungsangeboten und die Vermarktung von regionalen Produkten gefördert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Angebote für Naherholung und Tourismus werden vernetzt und/oder weiterentwickelt. - - -

Schützenwerte Naturräume, Schutzgebiete und kulturhistorische Elemente werden erhalten.
- - -

Tourismus, regionale Erzeuger, handwerkliche Tradition, Kultur oder Kunst wird gefördert. - - -

Natur wird durch attraktive Angebote erlebbar gemacht. - - -

Regionale Produkte werden durch Kenntlichmachung und Vernetzung besser vermarktet. - - -

Projekt: Koordinierungsbüro Aktionsplan Inklusion des Kreises Segeberg
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III. Kriterien zum Schwerpunkt Bildung

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden regionale Bildungslandschaften aufgebaut?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bildung, Ausbildung und Weiterbildung werden unterstützt und gestärkt. x x x

Lebenslanges Lernen – zeit- und ortsunabhängig – wird gefördert. - - -

Interkulturelle Bildung wird unterstützt. - - -

Außerschulische Lernorte werden erhalten, erweitert, vernetzt und/oder geschaffen. x x x

Bewusstsein und Wertschätzung für Natur und Kultur wird gefördert. - - -

IV. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die Energieeffizienz gesteigert und Klimaschutzmaßnahmen eingeleitet?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Energie- und Nahwärmeversorgung wird durch regenerative Energie unterstützt. - - -

Der Ausbau und die Förderung von Solarenergie gefördert. - - -

Die Kommunen werden mittels Energieeinsparung ihrer Vorbildfunktion gerecht. - - -

Bewusstseinsbildung wird durch Beratungen und/oder Veranstaltungen gefördert. - - -

Klimaschutzmaßnahmen zur CO2-Reduzierung werden unterstützt. - - -

Projekt: Koordinierungsbüro Aktionsplan Inklusion des Kreises Segeberg
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V. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 

Kriterien erfüllt)

Wird die Mobilität im ländlichen Raum verbessert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Klimafreundliche und nachhaltige Mobilität wird gefördert. - - -

Der Ausbau der Infrastruktur für E-Mobilität wird unterstützt. - - -

Der Ausbau und/oder die Attraktivitätssteigerung des Fahrradwegenetzes werden unterstützt.
- - -

Die Entwicklung innovativer Mobilitätskonzepte für den ÖPNV wird initiiert.
x x x

Ein Konzept für ein Mobilitätsnetz für den Tourismus mit Haltepunkten für ÖPNV, Radfahrer, Wanderer, Kanuten etc. 

wird entwickelt.

- - -

Summe Punkte B aus I – V (15 Punkte möglich) 5 5 5

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erfüllt sein!

Punktzahl aus A: Prüfung kernthemenübergreifend (Mindestpunktzahl 2) 12 12 12

Punktzahl aus B: Schwerpunkt / Kernthemenprüfung (Mindestpunktzahl 3) 5 5 5

Gesamtpunktzahl 17 17 17

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 Punkten erfüllt sein!

Projekt: Koordinierungsbüro Aktionsplan Inklusion des Kreises Segeberg
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Kosten u. Finanzierung

Gesamtkosten (brutto): 101.296,00 €

förderfähige Gesamtkosten (netto): 100.146,42 €

Förderquote (entspr. Kernthema) 50 %

+ erfüllte Querschnittsthemen: 20 %

Gesamtförderquote 70 %

(beantragte) Fördersumme: 70.102,49 €

Kofinanzierung:

Davon öffentliche Mittel 20 %

(je 10 % Land u. AR = à 7.010,25 €)

14.020,50 €

Eigenmittel 21.193,51 €

Projekt: Koordinierungsbüro Aktionsplan Inklusion des Kreises Segeberg



� Projekt: Koordination des Nachbarschaftstreff SchanZe mit Entwicklung und Aufbau eines 

Nachbarschaftshilfe-Netzwerkes

� Träger: SchanZe e. V., Bad Oldesloe
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Querschnittsthemen werden erfüllt?

Ehrenamtliches

Engagement:

Das Projekt beinhaltet 

unentgeltliche 

Leistungen, die von 

einem freien Träger, 

Verein, Initiative oder 

Institut erbracht 

werden, die hätten 

ausgeschrieben werden 

können.

(+ 5 %)

Barrierefreiheit:

Im Projekt wird 

Barrierefreiheit 

geschaffen, ausgenommen 

sind die öffentlichen 

Verwaltungen, die lt. 

Gesetz zur Barrierefreiheit 

verpflichtet sind.

(+ 5 %)

Vernetzung:

Mehrere kommunale oder 

private Partner schaffen 

einen gemeinsamen 

Projektnutzen.

(+ 5 %)

Inklusion

Das Projekt hat das Ziel 

alle Menschen zu 

erreichen und zu 

integrieren.

(+ 5 %)

Energieeffizienz

Das Projekt wird unter 

Berücksichtigung neuester 

Energieeffizienzstandards 

durchgeführt.

(+ 5 %)

ja: X          nein: ja: X                    nein: ja: X                     nein: ja: X                    nein: ja:                       nein: X

Projekt: Koordination des Nachbarschaftstreff SchanZe mit Entwicklung und Aufbau eines Nachbarschaftshilfe-Netzwerkes
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A: Prüfkriterien – Kernthemenüber-

greifend
Wirkung Punkte

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

Kooperationsprojekte Mind. 3 AktivRegionen 1 - - -

Mehr als 4 AktivRegionen 2 - - -

Das Projekt hat einen kooperativen 

Ansatz:

2-4 Projektpartner 1 - - -

Ab 5 Projektpartner 2 2 2 2

Öffentliche + WiSo-Partner 1 1 1 1

Die Zielgruppe des Projektes sind: Jugendliche 1 1 1 1

Senioren 1 1 1 1

Migranten 1 1 1 1

Gendergerechtigkeit 1 - - -

Das Projekt ist innovativ und/oder 

modellhaft:

AktivRegion 1 1 1 1

Landesweit 1 - - -

Arbeitsplatzwirkung des Projektes: Sicherung von AK 1 - - -

Schaffung von AK 2 2 2 2

Das Projekt hat Auswirkungen auf 

den demografischen Wandel:

Lokale Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1

Regionale Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 - - -

Überregionale Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Das Projekt leistet einen Beitrag zum 

Klimaschutz auf: 

Lokaler Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1

Regionaler Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 - - -

Überregionaler Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Summe Punkte A (20 Punkte möglich) 11 11 11

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein!

Erfüllte Kriterien (7 Kriterien möglich) 5 5 5

Es müssen mindestens 2 Kriterien erfüllt sein!

P
rojekt: K

oord
ination d

es N
achb

arschaftstreff SchanZe m
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Entw
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B: Prüfkriterien zu den Kernthemen

I. Kriterien zum Schwerpunkt Daseinsvorsorge

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden der Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität unterstützt?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Die Versorgungssituation wird verbessert (Bildungsangebote, ärztliche Versorgung, Pflegedienste, Grundbedarf mit Gütern und 

Dienstleistungen des täglichen Bedarfs).

x x x

Bedarfsgerechte Wohnangebote für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigungen werden geschaffen oder gestaltet.
- - -

Freizeit-, Sport- und Kulturangebote werden zielgruppenspezifisch entwickelt. x x x

Soziale Treffpunkte für alle Altersgruppen werden erhalten und/oder bedarfsgerecht gestaltet oder neu geschaffen.
x x x

Ortskerne/Innenstädte werden nachhaltig gestärkt, erweitert und/oder belebt. x x x

II. Kriterien zum Schwerpunkt Wachstum und Innovation

Werden die Entwicklung und die Vernetzung von Naherholungsangeboten und die Vermarktung von regionalen Produkten gefördert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Angebote für Naherholung und Tourismus werden vernetzt und/oder weiterentwickelt. - - -

Schützenwerte Naturräume, Schutzgebiete und kulturhistorische Elemente werden erhalten. - - -

Tourismus, regionale Erzeuger, handwerkliche Tradition, Kultur oder Kunst wird gefördert. - - -

Natur wird durch attraktive Angebote erlebbar gemacht. - - -

Regionale Produkte werden durch Kenntlichmachung und Vernetzung besser vermarktet. - - -

Projekt: Koordination des Nachbarschaftstreff SchanZe mit Entwicklung und Aufbau eines Nachbarschaftshilfe-Netzwerkes
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III. Kriterien zum Schwerpunkt Bildung

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden regionale Bildungslandschaften aufgebaut?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bildung, Ausbildung und Weiterbildung werden unterstützt und gestärkt. x x x

Lebenslanges Lernen – zeit- und ortsunabhängig – wird gefördert. - - -

Interkulturelle Bildung wird unterstützt. x x x

Außerschulische Lernorte werden erhalten, erweitert, vernetzt und/oder geschaffen. x x x

Bewusstsein und Wertschätzung für Natur und Kultur wird gefördert. - - -

IV. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die Energieeffizienz gesteigert und Klimaschutzmaßnahmen eingeleitet?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Energie- und Nahwärmeversorgung wird durch regenerative Energie unterstützt. - - -

Der Ausbau und die Förderung von Solarenergie gefördert. - - -

Die Kommunen werden mittels Energieeinsparung ihrer Vorbildfunktion gerecht. - - -

Bewusstseinsbildung wird durch Beratungen und/oder Veranstaltungen gefördert. x x x

Klimaschutzmaßnahmen zur CO2-Reduzierung werden unterstützt. - - -

Projekt: Koordination des Nachbarschaftstreff SchanZe mit Entwicklung und Aufbau eines Nachbarschaftshilfe-Netzwerkes
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V. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 

Kriterien erfüllt)

Wird die Mobilität im ländlichen Raum verbessert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Klimafreundliche und nachhaltige Mobilität wird gefördert. - - -

Der Ausbau der Infrastruktur für E-Mobilität wird unterstützt. - - -

Der Ausbau und/oder die Attraktivitätssteigerung des Fahrradwegenetzes werden unterstützt.
- - -

Die Entwicklung innovativer Mobilitätskonzepte für den ÖPNV wird initiiert.
- - -

Ein Konzept für ein Mobilitätsnetz für den Tourismus mit Haltepunkten für ÖPNV, Radfahrer, Wanderer, Kanuten etc. 

wird entwickelt.

- - -

Summe Punkte B aus I – V (15 Punkte möglich) 5 5 5

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erfüllt sein!

Punktzahl aus A: Prüfung kernthemenübergreifend (Mindestpunktzahl 2) 11 11 11

Punktzahl aus B: Schwerpunkt / Kernthemenprüfung (Mindestpunktzahl 3) 5 5 5

Gesamtpunktzahl 16 16 16

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 Punkten erfüllt sein!

Projekt: Koordination des Nachbarschaftstreff SchanZe mit Entwicklung und Aufbau eines Nachbarschaftshilfe-Netzwerkes
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Kosten u. Finanzierung

Gesamtkosten (brutto): 133.944,00 €

förderfähige Gesamtkosten (netto): 119.980,00 €

Förderquote (entspr. Kernthema) 50 %

+ erfüllte Querschnittsthemen: 20 %

Gesamtförderquote 70 %

(beantragte) Fördersumme: 83.986,00 €

Kofinanzierung:

Davon öffentliche Mittel 20 %

(je 10 % Land u. AR = à 8.398,60 €)

16.797,20€

Eigenmittel 28.658,00 €

Projekt: Koordination des Nachbarschaftstreff SchanZe mit Entwicklung und Aufbau eines Nachbarschaftshilfe-Netzwerkes



� Projekt: Machbarkeitsstudie Inklusive Wohnanlage Südstadt Bad Segeberg

� Träger: Lebenshilfe Bad Segeberg e. V.
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Querschnittsthemen werden erfüllt?

Ehrenamtliches

Engagement:

Das Projekt beinhaltet 

unentgeltliche Leistungen, 

die von einem freien 

Träger, Verein, Initiative 

oder Institut erbracht 

werden, die hätten 

ausgeschrieben werden 

können.

(+ 5 %)

Barrierefreiheit:

Im Projekt wird 

Barrierefreiheit geschaffen, 

ausgenommen sind die 

öffentlichen Verwaltungen, 

die lt. Gesetz zur 

Barrierefreiheit verpflichtet 

sind.

(+ 5 %)

Vernetzung:

Mehrere kommunale oder 

private Partner schaffen 

einen gemeinsamen 

Projektnutzen.

(+ 5 %)

Inklusion

Das Projekt hat das Ziel alle

Menschen zu erreichen und 

zu integrieren.

(+ 5 %)

Energieeffizienz

Das Projekt wird unter 

Berücksichtigung neuester 

Energieeffizienzstandards 

durchgeführt.

(+ 5 %)

ja: X                     nein: ja: X                     nein: ja:                       nein: X ja: X nein: ja:   nein: X

Projekt: Machbarkeitsstudie Inklusive Wohnanlage Südstadt Bad Segeberg
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A: Prüfkriterien – Kernthemenüber-

greifend
Wirkung Punkte

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

Kooperationsprojekte Mind. 3 AktivRegionen 1 - - -

Mehr als 4 AktivRegionen 2 - - -

Das Projekt hat einen kooperativen 

Ansatz:

2-4 Projektpartner 1 - - -

Ab 5 Projektpartner 2 - - -

Öffentliche + WiSo-Partner 1 - - -

Die Zielgruppe des Projektes sind: Jugendliche 1 1 1 1

Senioren 1 1 1 1

Migranten 1 1 1 1

Gendergerechtigkeit 1 - - -

Das Projekt ist innovativ und/oder 

modellhaft:

AktivRegion 1 1 1 1

Landesweit 1 - - -

Arbeitsplatzwirkung des Projektes: Sicherung von AK 1 1 1 1

Schaffung von AK 2 2 2 2

Das Projekt hat Auswirkungen auf 

den demografischen Wandel:

Lokale Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1

Regionale Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 1 1 1

Überregionale Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Das Projekt leistet einen Beitrag zum 

Klimaschutz auf: 

Lokaler Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1

Regionaler Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 - - -

Überregionaler Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Summe Punkte A (20 Punkte möglich) 10 10 10

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein!

Erfüllte Kriterien (7 Kriterien möglich) 5 5 5

Es müssen mindestens 2 Kriterien erfüllt sein!

P
rojekt: M
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B: Prüfkriterien zu den Kernthemen

I. Kriterien zum Schwerpunkt Daseinsvorsorge

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden der Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität unterstützt?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

3 3 3

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Die Versorgungssituation wird verbessert (Bildungsangebote, ärztliche Versorgung, Pflegedienste, Grundbedarf mit Gütern und 

Dienstleistungen des täglichen Bedarfs).

x x x

Bedarfsgerechte Wohnangebote für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigungen werden geschaffen oder gestaltet.
x x x

Freizeit-, Sport- und Kulturangebote werden zielgruppenspezifisch entwickelt. x x x

Soziale Treffpunkte für alle Altersgruppen werden erhalten und/oder bedarfsgerecht gestaltet oder neu geschaffen.
x x x

Ortskerne/Innenstädte werden nachhaltig gestärkt, erweitert und/oder belebt. x x x

II. Kriterien zum Schwerpunkt Wachstum und Innovation

Werden die Entwicklung und die Vernetzung von Naherholungsangeboten und die Vermarktung von regionalen Produkten gefördert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Angebote für Naherholung und Tourismus werden vernetzt und/oder weiterentwickelt. - - -

Schützenwerte Naturräume, Schutzgebiete und kulturhistorische Elemente werden erhalten.
- - -

Tourismus, regionale Erzeuger, handwerkliche Tradition, Kultur oder Kunst wird gefördert. - - -

Natur wird durch attraktive Angebote erlebbar gemacht. - - -

Regionale Produkte werden durch Kenntlichmachung und Vernetzung besser vermarktet. - - -

Projekt: Machbarkeitsstudie Inklusive Wohnanlage Südstadt Bad Segeberg
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III. Kriterien zum Schwerpunkt Bildung

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden regionale Bildungslandschaften aufgebaut?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bildung, Ausbildung und Weiterbildung werden unterstützt und gestärkt. x x x

Lebenslanges Lernen – zeit- und ortsunabhängig – wird gefördert. - - -

Interkulturelle Bildung wird unterstützt. x x x

Außerschulische Lernorte werden erhalten, erweitert, vernetzt und/oder geschaffen. - - -

Bewusstsein und Wertschätzung für Natur und Kultur wird gefördert. - - -

IV. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die Energieeffizienz gesteigert und Klimaschutzmaßnahmen eingeleitet?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Energie- und Nahwärmeversorgung wird durch regenerative Energie unterstützt. - - -

Der Ausbau und die Förderung von Solarenergie gefördert. - - -

Die Kommunen werden mittels Energieeinsparung ihrer Vorbildfunktion gerecht. - - -

Bewusstseinsbildung wird durch Beratungen und/oder Veranstaltungen gefördert. - - -

Klimaschutzmaßnahmen zur CO2-Reduzierung werden unterstützt. - - -

Projekt: Machbarkeitsstudie Inklusive Wohnanlage Südstadt Bad Segeberg
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V. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 

Kriterien erfüllt)

Wird die Mobilität im ländlichen Raum verbessert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Klimafreundliche und nachhaltige Mobilität wird gefördert. - - -

Der Ausbau der Infrastruktur für E-Mobilität wird unterstützt. - - -

Der Ausbau und/oder die Attraktivitätssteigerung des Fahrradwegenetzes werden unterstützt.
- - -

Die Entwicklung innovativer Mobilitätskonzepte für den ÖPNV wird initiiert.
- - -

Ein Konzept für ein Mobilitätsnetz für den Tourismus mit Haltepunkten für ÖPNV, Radfahrer, Wanderer, Kanuten etc. 

wird entwickelt.

- - -

Summe Punkte B aus I – V (15 Punkte möglich) 4 4 4

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erfüllt sein!

Punktzahl aus A: Prüfung kernthemenübergreifend (Mindestpunktzahl 2) 10 10 10

Punktzahl aus B: Schwerpunkt / Kernthemenprüfung (Mindestpunktzahl 3) 4 4 4

Gesamtpunktzahl 14 14 14

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 Punkten erfüllt sein!

Projekt: Machbarkeitsstudie Inklusive Wohnanlage Südstadt Bad Segeberg
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Kosten u. Finanzierung

Gesamtkosten (brutto): 22.610,00 €

förderfähige Gesamtkosten (netto): 19.000,00 €

Förderquote (entspr. Kernthema) 50 %

+ erfüllte Querschnittsthemen: 15 %

Gesamtförderquote 65 %

(beantragte) Fördersumme: 12.350,00 €

Kofinanzierung:

Davon öffentliche Mittel 20 %

(je 10 % Land u. AR = à 1.235,00 €)

2.470,00 €

Eigenmittel 10.260,00 €

Projekt: Machbarkeitsstudie Inklusive Wohnanlage Südstadt Bad Segeberg



� Projekt: Alte Schmiede Bornhöved

� Träger: Hans-Peter Küchenmeister

07.01.2016 42
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Querschnittsthemen werden erfüllt?

Ehrenamtliches

Engagement:

Das Projekt beinhaltet 

unentgeltliche Leistungen, 

die von einem freien 

Träger, Verein, Initiative 

oder Institut erbracht 

werden, die hätten 

ausgeschrieben werden 

können.

(+ 5 %)

Barrierefreiheit:

Im Projekt wird 

Barrierefreiheit geschaffen, 

ausgenommen sind die 

öffentlichen Verwaltungen, 

die lt. Gesetz zur 

Barrierefreiheit verpflichtet 

sind.

(+ 5 %)

Vernetzung:

Mehrere kommunale oder 

private Partner schaffen 

einen gemeinsamen 

Projektnutzen.

(+ 5 %)

Inklusion

Das Projekt hat das Ziel alle

Menschen zu erreichen und 

zu integrieren.

(+ 5 %)

Energieeffizienz

Das Projekt wird unter 

Berücksichtigung neuester 

Energieeffizienzstandards 

durchgeführt.

(+ 5 %)

ja: X                  nein: ja:                         nein: X ja:                         nein: X ja: X                      nein: ja: nein: X

Projekt: Alte Schmiede Bornhöved
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A: Prüfkriterien – Kernthemenüber-

greifend
Wirkung Punkte

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

Kooperationsprojekte Mind. 3 AktivRegionen 1 - - -

Mehr als 4 AktivRegionen 2 - - -

Das Projekt hat einen kooperativen 

Ansatz:

2-4 Projektpartner 1 - - -

Ab 5 Projektpartner 2 - - -

Öffentliche + WiSo-Partner 1 - - -

Die Zielgruppe des Projektes sind: Jugendliche 1 1 1 1

Senioren 1 1 1 1

Migranten 1 1 1 1

Gendergerechtigkeit 1 - - -

Das Projekt ist innovativ und/oder 

modellhaft:

AktivRegion 1 1 1 1

Landesweit 1 - - -

Arbeitsplatzwirkung des Projektes: Sicherung von AK 1 - - -

Schaffung von AK 2 - - -

Das Projekt hat Auswirkungen auf 

den demografischen Wandel:

Lokale Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1

Regionale Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 1 1 1

Überregionale Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Das Projekt leistet einen Beitrag zum 

Klimaschutz auf: 

Lokaler Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1

Regionaler Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 - - -

Überregionaler Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - - -

Summe Punkte A (20 Punkte möglich) 7 7 7

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein!

Erfüllte Kriterien (7 Kriterien möglich) 4 4 4

Es müssen mindestens 2 Kriterien erfüllt sein!

P
rojekt: A

lte Schm
ied

e B
ornhöved
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B: Prüfkriterien zu den Kernthemen

I. Kriterien zum Schwerpunkt Daseinsvorsorge

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden der Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität unterstützt?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Die Versorgungssituation wird verbessert (Bildungsangebote, ärztliche Versorgung, Pflegedienste, Grundbedarf mit Gütern und 

Dienstleistungen des täglichen Bedarfs).

x - -

Bedarfsgerechte Wohnangebote für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigungen werden geschaffen oder gestaltet.
- - -

Freizeit-, Sport- und Kulturangebote werden zielgruppenspezifisch entwickelt. x x x

Soziale Treffpunkte für alle Altersgruppen werden erhalten und/oder bedarfsgerecht gestaltet oder neu geschaffen.
x x x

Ortskerne/Innenstädte werden nachhaltig gestärkt, erweitert und/oder belebt. x x x

II. Kriterien zum Schwerpunkt Wachstum und Innovation

Werden die Entwicklung und die Vernetzung von Naherholungsangeboten und die Vermarktung von regionalen Produkten gefördert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Angebote für Naherholung und Tourismus werden vernetzt und/oder weiterentwickelt. x x x

Schützenwerte Naturräume, Schutzgebiete und kulturhistorische Elemente werden erhalten.
x x x

Tourismus, regionale Erzeuger, handwerkliche Tradition, Kultur oder Kunst wird gefördert. x x x

Natur wird durch attraktive Angebote erlebbar gemacht. - - -

Regionale Produkte werden durch Kenntlichmachung und Vernetzung besser vermarktet. x x x

Projekt: Alte Schmiede Bornhöved
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III. Kriterien zum Schwerpunkt Bildung

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden regionale Bildungslandschaften aufgebaut?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bildung, Ausbildung und Weiterbildung werden unterstützt und gestärkt. x - -

Lebenslanges Lernen – zeit- und ortsunabhängig – wird gefördert. - - -

Interkulturelle Bildung wird unterstützt. - - -

Außerschulische Lernorte werden erhalten, erweitert, vernetzt und/oder geschaffen. x x x

Bewusstsein und Wertschätzung für Natur und Kultur wird gefördert. x x x

IV. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die Energieeffizienz gesteigert und Klimaschutzmaßnahmen eingeleitet?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Energie- und Nahwärmeversorgung wird durch regenerative Energie unterstützt. - - -

Der Ausbau und die Förderung von Solarenergie gefördert. - - -

Die Kommunen werden mittels Energieeinsparung ihrer Vorbildfunktion gerecht. - - -

Bewusstseinsbildung wird durch Beratungen und/oder Veranstaltungen gefördert. - - -

Klimaschutzmaßnahmen zur CO2-Reduzierung werden unterstützt. - - -

Projekt: Alte Schmiede Bornhöved
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V. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 

Kriterien erfüllt)

Wird die Mobilität im ländlichen Raum verbessert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Klimafreundliche und nachhaltige Mobilität wird gefördert. - - -

Der Ausbau der Infrastruktur für E-Mobilität wird unterstützt. - - -

Der Ausbau und/oder die Attraktivitätssteigerung des Fahrradwegenetzes werden unterstützt.
- - -

Die Entwicklung innovativer Mobilitätskonzepte für den ÖPNV wird initiiert.
- - -

Ein Konzept für ein Mobilitätsnetz für den Tourismus mit Haltepunkten für ÖPNV, Radfahrer, Wanderer, Kanuten etc. 

wird entwickelt.

- - -

Summe Punkte B aus I – V (15 Punkte möglich) 6 5 5

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erfüllt sein!

Punktzahl aus A: Prüfung kernthemenübergreifend (Mindestpunktzahl 2) 7 7 7

Punktzahl aus B: Schwerpunkt / Kernthemenprüfung (Mindestpunktzahl 3) 6 5 5

Gesamtpunktzahl 13 12 12

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 Punkten erfüllt sein!

Projekt: Alte Schmiede Bornhöved
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Kosten u. Finanzierung

Gesamtkosten (brutto): 12.871,20 €

förderfähige Gesamtkosten (netto): 10.816,13 €

Förderquote (entspr. Kernthema) 50 %

+ erfüllte Querschnittsthemen: 10 %

Gesamtförderquote 60 %

(beantragte) Fördersumme: 6.489,68 €

Kofinanzierung:

Davon öffentliche Mittel 20 %

(je 10% Land u. AR = à 648,97 €)

1.297,94 €

Eigenmittel 6.381,52 €

Projekt: Alte Schmiede Bornhöved



� Projekt: Regionales Leistungszentrum für Outdoorsport des Leezener SC

� Träger: Leezener SC e. V.

- vertagt -
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Querschnittsthemen werden erfüllt?

Ehrenamtliches

Engagement:

Das Projekt beinhaltet 

unentgeltliche Leistungen, 

die von einem freien 

Träger, Verein, Initiative 

oder Institut erbracht 

werden, die hätten 

ausgeschrieben werden 

können.

(+ 5 %)

Barrierefreiheit:

Im Projekt wird 

Barrierefreiheit geschaffen, 

ausgenommen sind die 

öffentlichen Verwaltungen, 

die lt. Gesetz zur 

Barrierefreiheit verpflichtet 

sind.

(+ 5 %)

Vernetzung:

Mehrere kommunale oder 

private Partner schaffen 

einen gemeinsamen 

Projektnutzen.

(+ 5 %)

Inklusion

Das Projekt hat das Ziel alle

Menschen zu erreichen und 

zu integrieren.

(+ 5 %)

Energieeffizienz

Das Projekt wird unter 

Berücksichtigung neuester 

Energieeffizienzstandards 

durchgeführt.

(+ 5 %)

ja: X             nein: ja: X                        nein: ja: X                      nein: ja: X                        nein: ja: nein: X

Projekt: Regionales Leistungszentrum für Outdoorsport des Leezener SC
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A: Prüfkriterien – Kernthemenüber-

greifend
Wirkung Punkte

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

Kooperationsprojekte Mind. 3 AktivRegionen 1 - -

Mehr als 4 AktivRegionen 2 - -

Das Projekt hat einen kooperativen 

Ansatz:

2-4 Projektpartner 1 1 1

Ab 5 Projektpartner 2 - -

Öffentliche + WiSo-Partner 1 1 1

Die Zielgruppe des Projektes sind: Jugendliche 1 1 1

Senioren 1 1 1

Migranten 1 1 1

Gendergerechtigkeit 1 - -

Das Projekt ist innovativ und/oder 

modellhaft:

AktivRegion 1 1 1

Landesweit 1 - -

Arbeitsplatzwirkung des Projektes: Sicherung von AK 1 - -

Schaffung von AK 2 - -

Das Projekt hat Auswirkungen auf 

den demografischen Wandel:

Lokale Ebene (1 Kommune) 1 1 1

Regionale Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 1 1

Überregionale Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - -

Das Projekt leistet einen Beitrag zum 

Klimaschutz auf: 

Lokaler Ebene (1 Kommune) 1 - -

Regionaler Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 - -

Überregionaler Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - -

Summe Punkte A (20 Punkte möglich) 8 8

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein!

Erfüllte Kriterien (7 Kriterien möglich) 4 4

Es müssen mindestens 2 Kriterien erfüllt sein!

P
rojekt: R

egionales Leistungszentrum
 für O

utd
oorsp

ort
d
es Leezener

SC
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B: Prüfkriterien zu den Kernthemen

I. Kriterien zum Schwerpunkt Daseinsvorsorge

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden der Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität unterstützt?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Die Versorgungssituation wird verbessert (Bildungsangebote, ärztliche Versorgung, Pflegedienste, Grundbedarf mit Gütern und 

Dienstleistungen des täglichen Bedarfs).

- -

Bedarfsgerechte Wohnangebote für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigungen werden geschaffen oder gestaltet.
- -

Freizeit-, Sport- und Kulturangebote werden zielgruppenspezifisch entwickelt. x x

Soziale Treffpunkte für alle Altersgruppen werden erhalten und/oder bedarfsgerecht gestaltet oder neu geschaffen.
x x

Ortskerne/Innenstädte werden nachhaltig gestärkt, erweitert und/oder belebt. x x

II. Kriterien zum Schwerpunkt Wachstum und Innovation

Werden die Entwicklung und die Vernetzung von Naherholungsangeboten und die Vermarktung von regionalen Produkten gefördert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Angebote für Naherholung und Tourismus werden vernetzt und/oder weiterentwickelt. - -

Schützenwerte Naturräume, Schutzgebiete und kulturhistorische Elemente werden erhalten.
- -

Tourismus, regionale Erzeuger, handwerkliche Tradition, Kultur oder Kunst wird gefördert. - -

Natur wird durch attraktive Angebote erlebbar gemacht. - -

Regionale Produkte werden durch Kenntlichmachung und Vernetzung besser vermarktet. - -

Projekt: Regionales Leistungszentrum für Outdoorsport des Leezener SC
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III. Kriterien zum Schwerpunkt Bildung

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden regionale Bildungslandschaften aufgebaut?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bildung, Ausbildung und Weiterbildung werden unterstützt und gestärkt. x x

Lebenslanges Lernen – zeit- und ortsunabhängig – wird gefördert. - -

Interkulturelle Bildung wird unterstützt. x x

Außerschulische Lernorte werden erhalten, erweitert, vernetzt und/oder geschaffen. - -

Bewusstsein und Wertschätzung für Natur und Kultur wird gefördert. - -

IV. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die Energieeffizienz gesteigert und Klimaschutzmaßnahmen eingeleitet?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Energie- und Nahwärmeversorgung wird durch regenerative Energie unterstützt. - -

Der Ausbau und die Förderung von Solarenergie gefördert. - -

Die Kommunen werden mittels Energieeinsparung ihrer Vorbildfunktion gerecht. - -

Bewusstseinsbildung wird durch Beratungen und/oder Veranstaltungen gefördert. - -

Klimaschutzmaßnahmen zur CO2-Reduzierung werden unterstützt. - -

Projekt: Regionales Leistungszentrum für Outdoorsport des Leezener SC
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V. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 

Kriterien erfüllt)

Wird die Mobilität im ländlichen Raum verbessert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Klimafreundliche und nachhaltige Mobilität wird gefördert. - -

Der Ausbau der Infrastruktur für E-Mobilität wird unterstützt. - -

Der Ausbau und/oder die Attraktivitätssteigerung des Fahrradwegenetzes werden unterstützt.
- -

Die Entwicklung innovativer Mobilitätskonzepte für den ÖPNV wird initiiert.
- -

Ein Konzept für ein Mobilitätsnetz für den Tourismus mit Haltepunkten für ÖPNV, Radfahrer, Wanderer, Kanuten etc. 

wird entwickelt.

- -

Summe Punkte B aus I – V (15 Punkte möglich) 3 3

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erfüllt sein!

Punktzahl aus A: Prüfung kernthemenübergreifend (Mindestpunktzahl 2) 8 8

Punktzahl aus B: Schwerpunkt / Kernthemenprüfung (Mindestpunktzahl 3) 3 3

Gesamtpunktzahl 11 11

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 Punkten erfüllt sein!

Projekt: Regionales Leistungszentrum für Outdoorsport des Leezener SC
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Kosten u. Finanzierung

Gesamtkosten (brutto): 178.965,29 €

förderfähige Gesamtkosten (netto): 143.091,00 €

Förderquote (entspr. Kernthema) 50 %

+ erfüllte Querschnittsthemen: 20 %

Gesamtförderquote 70 %

(beantragte) Fördersumme: (100.163,70 €) gedeckelt: 100.000,00 €

Kofinanzierung:

Davon öffentliche Mittel 20 %

(je 10 % Land u. AR = à 10.000 €)

20.000,00 €

Eigenmittel 14.309,10 €

Projekt: Regionales Leistungszentrum für Outdoorsport des Leezener SC



� Projekt: Umbau der Toilette im Feuerwehrhaus Klein Gladebrügge zur Barrierefreiheit

� Träger: Gemeinde Klein Gladebrügge

- vertagt -
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Querschnittsthemen werden erfüllt?

Ehrenamtliches

Engagement:

Das Projekt beinhaltet 

unentgeltliche Leistungen, 

die von einem freien 

Träger, Verein, Initiative 

oder Institut erbracht 

werden, die hätten 

ausgeschrieben werden 

können.

(+ 5 %)

Barrierefreiheit:

Im Projekt wird 

Barrierefreiheit geschaffen, 

ausgenommen sind die 

öffentlichen Verwaltungen, 

die lt. Gesetz zur 

Barrierefreiheit verpflichtet 

sind.

(+ 5 %)

Vernetzung:

Mehrere kommunale oder 

private Partner schaffen 

einen gemeinsamen 

Projektnutzen.

(+ 5 %)

Inklusion

Das Projekt hat das Ziel alle

Menschen zu erreichen und 

zu integrieren.

(+ 5 %)

Energieeffizienz

Das Projekt wird unter 

Berücksichtigung neuester 

Energieeffizienzstandards 

durchgeführt.

(+ 5 %)

ja:                      nein: X ja: X                         nein: ja:                          nein: X ja: X                       nein: ja:                          nein: X

Projekt: Umbau der Toilette im Feuerwehrhaus Klein Gladebrügge zur Barrierefreiheit
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A: Prüfkriterien – Kernthemenüber-

greifend
Wirkung Punkte

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

Kooperationsprojekte Mind. 3 AktivRegionen 1 - -

Mehr als 4 AktivRegionen 2 - -

Das Projekt hat einen kooperativen 

Ansatz:

2-4 Projektpartner 1 - -

Ab 5 Projektpartner 2 - -

Öffentliche + WiSo-Partner 1 - -

Die Zielgruppe des Projektes sind: Jugendliche 1 1 1

Senioren 1 1 1

Migranten 1 1 1

Gendergerechtigkeit 1 - -

Das Projekt ist innovativ und/oder 

modellhaft:

AktivRegion 1 1 1

Landesweit 1 - -

Arbeitsplatzwirkung des Projektes: Sicherung von AK 1 - -

Schaffung von AK 2 - -

Das Projekt hat Auswirkungen auf 

den demografischen Wandel:

Lokale Ebene (1 Kommune) 1 1 1

Regionale Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 - -

Überregionale Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - -

Das Projekt leistet einen Beitrag zum 

Klimaschutz auf: 

Lokaler Ebene (1 Kommune) 1 - -

Regionaler Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 - -

Überregionaler Ebene

(LAG-übergreifend)

1 - -

Summe Punkte A (20 Punkte möglich) 5 5

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein!

Erfüllte Kriterien (7 Kriterien möglich) 3 3

Es müssen mindestens 2 Kriterien erfüllt sein!

P
rojekt: U

m
b
au d

er T
oilette im

 Feuerw
ehrhaus K

lein G
lad

eb
rügge

zur B
arrierefreiheit
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B: Prüfkriterien zu den Kernthemen

I. Kriterien zum Schwerpunkt Daseinsvorsorge

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden der Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität unterstützt?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Die Versorgungssituation wird verbessert (Bildungsangebote, ärztliche Versorgung, Pflegedienste, Grundbedarf mit Gütern und 

Dienstleistungen des täglichen Bedarfs).

x x

Bedarfsgerechte Wohnangebote für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigungen werden geschaffen oder gestaltet.
- -

Freizeit-, Sport- und Kulturangebote werden zielgruppenspezifisch entwickelt. x x

Soziale Treffpunkte für alle Altersgruppen werden erhalten und/oder bedarfsgerecht gestaltet oder neu geschaffen.
x x

Ortskerne/Innenstädte werden nachhaltig gestärkt, erweitert und/oder belebt. - -

II. Kriterien zum Schwerpunkt Wachstum und Innovation

Werden die Entwicklung und die Vernetzung von Naherholungsangeboten und die Vermarktung von regionalen Produkten gefördert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Angebote für Naherholung und Tourismus werden vernetzt und/oder weiterentwickelt. - -

Schützenwerte Naturräume, Schutzgebiete und kulturhistorische Elemente werden erhalten.
- -

Tourismus, regionale Erzeuger, handwerkliche Tradition, Kultur oder Kunst wird gefördert. - -

Natur wird durch attraktive Angebote erlebbar gemacht. - -

Regionale Produkte werden durch Kenntlichmachung und Vernetzung besser vermarktet. - -

Projekt: Umbau der Toilette im Feuerwehrhaus Klein Gladebrügge zur Barrierefreiheit
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III. Kriterien zum Schwerpunkt Bildung

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden regionale Bildungslandschaften aufgebaut?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bildung, Ausbildung und Weiterbildung werden unterstützt und gestärkt. - -

Lebenslanges Lernen – zeit- und ortsunabhängig – wird gefördert. - -

Interkulturelle Bildung wird unterstützt. - -

Außerschulische Lernorte werden erhalten, erweitert, vernetzt und/oder geschaffen. - -

Bewusstsein und Wertschätzung für Natur und Kultur wird gefördert. - -

IV. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die Energieeffizienz gesteigert und Klimaschutzmaßnahmen eingeleitet?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Energie- und Nahwärmeversorgung wird durch regenerative Energie unterstützt. - -

Der Ausbau und die Förderung von Solarenergie gefördert. - -

Die Kommunen werden mittels Energieeinsparung ihrer Vorbildfunktion gerecht. - -

Bewusstseinsbildung wird durch Beratungen und/oder Veranstaltungen gefördert. - -

Klimaschutzmaßnahmen zur CO2-Reduzierung werden unterstützt. - -

Projekt: Umbau der Toilette im Feuerwehrhaus Klein Gladebrügge zur Barrierefreiheit
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V. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 

Kriterien erfüllt)

Wird die Mobilität im ländlichen Raum verbessert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand

0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Klimafreundliche und nachhaltige Mobilität wird gefördert. - -

Der Ausbau der Infrastruktur für E-Mobilität wird unterstützt. - -

Der Ausbau und/oder die Attraktivitätssteigerung des Fahrradwegenetzes werden unterstützt.
- -

Die Entwicklung innovativer Mobilitätskonzepte für den ÖPNV wird initiiert.
- -

Ein Konzept für ein Mobilitätsnetz für den Tourismus mit Haltepunkten für ÖPNV, Radfahrer, Wanderer, Kanuten etc. 

wird entwickelt.

- -

Summe Punkte B aus I – V (15 Punkte möglich) 2 2

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erfüllt sein!

Punktzahl aus A: Prüfung kernthemenübergreifend (Mindestpunktzahl 2) 5 5

Punktzahl aus B: Schwerpunkt / Kernthemenprüfung (Mindestpunktzahl 3) 2 2

Gesamtpunktzahl 7 7

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 Punkten erfüllt sein!

Projekt: Umbau der Toilette im Feuerwehrhaus Klein Gladebrügge zur Barrierefreiheit
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Kosten u. Finanzierung

Gesamtkosten (brutto): 26.000,00 €

förderfähige Gesamtkosten 

(netto):
21.848,74 €

Förderquote (entspr. 

Kernthema)
50 %

+ erfüllte Querschnittsthemen: 10 %

Gesamtförderquote 60 %

(beantragte) Fördersumme: 13.109,24 €

Kofinanzierung:

Davon öffentliche Mittel 20 %
0,00 €

Eigenmittel 12.890,76 €

Projekt: Umbau der Toilette im Feuerwehrhaus Klein Gladebrügge zur Barrierefreiheit
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Nachhaltige 

Daseinsvorsorge

(30 %)

Wachstum und 

Innovation

(30 %) 

Bildung

(10 %) 

Klimawandel und 

Energie

Energieversorgung 
... (5 %) 

Klimawandel und 

Energie

Mobilität ...  (5 %) 

Kofi 2016

AR + Land

Kofi 2017

AR + Land

Kofi 2018

AR + Land

Kofi 2019

AR + Land 

Kofi 2020

AR + Land

859.091 € 859.091 € 296.363 € 143.182 € 143.182 € 25.000 € 20.000 € 20.000 € 20.000 € 20.000 €

Erleben leben im Lernort 

Natur 80.000,00 € 6.666,68 € 6.666,66 € 6.666,66 €

Koordinierungsbüro 

Aktionsplan Inklusion 56.081,99 € 3.505,12 € 4.673,50 € 4.673,50 € 1.168,38 €

Koordination 

Nachbarschaftstreff 
SchanZe

67.188,80 € 5.599,06 € 5.599,06 € 5.599,06 €

Machbarkeitsstudie 
Inklusive Wohnanlage 9.880,00 € 2.470,00 €

Alte Schmiede Bornhöved 5.191,74 € 1.297,94 €

* Regionales 

Leistungszentrum des 
Leezener SC

80.000,00 € 20.000,00 €

* Umbau Toilette zur 

Barrierefreiheit Klein 
Gladebrügge

13.109,24 €

Summe 213.150,79 € 5.191,74 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 19.538,80 € 16.939,22 € 16.939,22 € 1.168,38 € 0,00 €

Restbudget 645.940,21 € 853.899,26 € 296.363,00 € 143.182,00 € 143.182,00 € 5.461,20 € 3.060,78 € 3.060,78 € 18.831,62 € 20.000,00 €

Übersicht Grundbudget und Kofi-Mittel 2016-2020

* vertagt



� Mehrgenerationenwohnen, Familie Ahlers (Goldenbek)

� über GAK-Mittel Frühjahr 2014 nicht förderfähig

� Erreichen der Punktzahl (IES) ohne starke Veränderung des Projektes nicht möglich

� Sanierung Reit- und Wanderwege, Gemeinde Rausdorf

� Sanierung von Wegen über die AktivRegion nicht förderfähig

� Radwegeerneuerung zwischen Trittau und Glinde, Kreis Stormarn

� Sanierung von Wegen über die AktivRegion nicht förderfähig

� Bodenerneuerung und Sanierung Lichtanlage, Tennisclub Bad Segeberg

� Erreichen der Punktzahl (IES) ohne starke Veränderung des Projektes nicht möglich

� Errichtung eines Radweges, Gemeinde Trappenkamp

� Neubau von Wegen durch die AktivRegion nicht förderfähig
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� Zertifizierter Natur- und Landschaftsführer, WKS



� nächste Beiratssitzung am 11.01.16

� nächste Vorstandssitzung am 02.02.16 (17.00 Uhr)

� Vorschau auf die Planung der nächsten Projektauswahlverfahren (noch variabel):

� 12.04. Bewerbungsfrist (fest), 02.05. Beiratssitzung, 25.05. Vorstandssitzung

� 06.09. Bewerbungsfrist, 26.09. Beiratssitzung, 13.10. Vorstandssitzung

� Termine/Wettbewerbe

� Bundespreis REGIOkommune – Bundesverband Die Regionalbewegung (Bewerbungsfrist 1. Februar bis 15. Juni ´16)

� 26.02.16: Klimaschutzkonferenz der AktivRegionen in den Kreisen Segeberg/Stormarn
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